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F«». V«4. Samstag den »Ä November R85».

Z. 1936. (3) Nr. 3U20. ,
E d i k t .

Vom f. l . Vczirksamle i!aaS. als Gericht. wird
hiermit bekannt gemacht:

Os sei ül'er Ansuchen de? Mathias Mramor r>on
Otoni^a, gsgen Tl^'niaS Pailün vvl, Hslischz?. die mit
Ärschsid nom I I . M . u l. I . . Z 1884 . zur Vorimbmc
der ersfuliuen ssellluctuu^ der, dem Thomas Paul in
von Hruschze q.^öl i^en, iin ».wlniali^e» Hslsjch.ifl
Nadlis^sf.' l Gruudl'u^c ^n!» Url). ?ir, 2:i.'i»220 oov
komnisiisc» Nr<il!tc>t linf den 30. Ilugust. !jN. Sep>
lentt»er lind 2, Novcml ' " l. I . lüigeordnelen Tagsaßun.
yen. mit Vl'il 'chliltün^ dc« Or tes, d ^ Stu,,de imd mit
dem srühsvil Zuhänge auf den 9. December d. I .
ans den U. Iänuer und den !). Februar l. I . über»
tragen.

ss. k. Bezirksamt LaaS. als Gericht, am 30.
Al'ssl'st <8ii9.

Z. 193U. (I) .. 'I? ' ' M . 4604.
E d l k l.

P^m k. r. Vc^irkö^mlr ^'.11^^ als Gericht, wird
hiermit kund ^siimcl't, dc>ü, nachdcm zu der in der
Erclulimiösacl»? dls I l ' l 'a»» Po>> von Mit!ergr<ii>, gc-
sten M a l m Krascl^ou^ von Studr i iz , nolo. 397 ft.
6 kr„ K M . am 2!). Oktober I. I . al'^lKiItenen ̂ wei.
ten 3is0lfs!lbirlu»gsl!igs>itz!>,!^ klin Kauflustiger erschir.
ntn i l l . zur dritten mn 2!). November l. I . geschrit<
t in werden wird.

K. k. Vezir?s.imt L.iaZ. a!ö Gericht, am 26.
Oltol'er 1«!!9.

3 . »964. ( 3 ^ " N l . 3873
E d i k t .

A o n dem k. k. Bez i rke mte Tschernembl, alb
l3ericht, wi<d hiemii blkannt gcmacdl:

Es ssi l'ibcr dai'?lnslicd'!> ors Vcrwl i l l l lngsaM'
l ls dss Herrschaft Pöllano. c»t>,l» Ma iko Stau^cher
von Tsclwplack. wslie" aus d<>!„ Ul-tdrile "cm !» I » l i
»8^7 , Z , 810 , schulden <>U si. ,2 tt. i). W .
«. «. c., i» die Nlküli^ie ossenlliä'e Vesstl' igll lmg
der, dem.üchtcrn gel)öri.,sn. im Grundbuckc Pöliand
"'<!» 'I'c,!„. X l N . , Fl?l, ! 0 « l ^ , lo? ,li,d 108 vor
kolnmll idl» Real i tät , i in qelicvilich ssl.'ol'enfn Schäl-
zu>»»i6'l>e!-tl>e vl ' l , «<) fl, 25 t l , ö. V . qs>i'i<N^»'s, üüd
»Ul äloll ialxne desf,Il'c„ die di<i Fcill,'i<-lli,iiist<igs.il.'
zünden auf den 24. November, al,f dr» 22. Dszemdsr
l I . und au! dcn 2tt, Jänner k. I , , isdesmal Vc' imit
tag«? um 9 Uhr im O l t r Ts^öplach mit dcm Aullaügr
bestimmt worden, daß tie flilzudietende Nel i l i t^ i n»l
bei der letzien Fcildictli l iq cnich unter rcm Echätzungs-
w<!rtl)e an ds" ÄirisN'l' lsudiN l)!!Uli!is,l'g»l,'l'>> »ve>t>e.

Das EchatzllngSpslNttkoll, der GrundbuitiZcrtlakl
und die Ü!zita!il)nSbed!<>>iiussc können dri diesem Ge»
richte in den gewöhnlichen Ämttzstunden eingesehen
werden.

K. k. Nczii-ksaml Tschernembl, als Gericht, a>n
."!<'. Oftober 1859.

ö. !9sl7 (2) Nl? »»4«.
E d i k t .

Von dem k. k. Be^rks.,mle Tschemembl, a!S Ge
»icht, wirb l)!>'m,l beknunt n»m<:cl)l:

CS sci über diiS An»uch,n der ^asic , Kastreuz
von Neussadll, qeqen MalhiaS Bui la l lc : vou O l ' f t .
Pat.i , wegen aus d^m Vss^Ieichs r^m 15. Septem
ber ,857, Z. 25«4. fchuldisssli ! 0 7 9 f i ö. W ,̂ . 8 c.,
^n die sx,'l!llwe öffeulliche Vtlstligciunss d«'5, dei„
^thtesn l;rl)ö!!^e>», im Gl!»"dl'«icdc Snoick «ul»t1>ft!!
^ s - ! ? ' , vlns^mmcod,'!! R<>il>l^l, i i l ! ^cnchllich cr»
bub,„ ln Schlil^üug^wcrlhe v^'n ll>?9 si. ö. W, ^e
^>ll i , ,et, und z»u Vvrnal 'me de:selbln t ie drei Feil
blelu»stst.'.gs<,tzunfte,i >n>f »«,, 5 D^emlx r l, I . , au!
den <>. I ä ,n i c l und lNif den fi, Fedruar t. I , jedcS
mal Voimi t t^qs uin <) Uhr in loc»,' d^r N l a l i l ä l mit
de»! Ai,l,<,l,gs l'cstil,,,,!« wl 'sdin, oaß dit f c i l M n l c n d . '
^ e a l l l ^ ,,.,r bci sss lchle,. ^ „ ' l l icsung a .̂ch mU.r
dem Schayunnswerlhe <»., d.n Mfisil'ielendcn l „u t .
angsgctil'!, wtlde. ^

Daß Scha^lnqßplulofol l , d«, Grunbl'uchs.rlsc.kl
und die L'zttaliont'drdlüsiliiss«' lönne» dei diesem Ge.
lichte in den gewöhnlichen ?lmlbstur>den ciugssshen
werden.

K. k. Nezirfs.n'.U Tscheruembl, als Gericht,
II). Oktober l«5fl,

ii."7968. (2) ' ^ Nr. 5,57,
E d .i f . t.

üiiit Bezug auV ö,is dicßämiliche <3dikl vom
!4 . I l i n i , 8 5 « , Z. 2864. wi>d liek^nnt tt^el'en.
daß in drr Erikutioutisachc des Io l i ann Schnidcr,.
schilp vo>, Sch^ml^i^e N ^ ^ glg>'n Ai i l l», T l ) l "ns^ i^
Von W ^ t ) Nr . N . ,i«'lli, l^j j sl 53^2 t<, ö. W ,
am 2«. Nouem^lr l ^ , t ' l ih !» Udr y i . l^mts zur
zweiten Realftilbiclunq geschritlsn we»de.

K. k. Uezttk5amt/ic!sltlh, alö Gericht, am 2! .
Oktober ,sö9.

3 . 2029. (1) * • . ( '- --\m mir
Gesellschaft für Lebens- und Ereilten-Versieherungen.

4lvsp!ls4'ha1'ls-Hairitul 2,000.000 Gulden:
(Konzcssil.nlirt durch hohcn Erlaß des l . l . Minisirriilms dcö I n n n n , li^». 1. Drzombcr 185«, H. l0.141).

Wechsclscinge Ucberlcl)cnö-?lssoziationcn — Versorgung und Ausstattung von Kindern. —- Versiche-

rungen auf d<'n Todesfall, auf das Lcben und d?n UebcrlrbenSfall, —Gemischte Versicherungen. —

Unmittelbare und aufgeschobene Leibrenten, und ĵ de andere denkbare Kombination zur Versicherung

dcö menschlichen Lcdens.

Der 8il; der gesellschusl ist in Wien> am Hos Nr. 329.
V ^ " A m 3l.Oktb. 18l!9 erreichten die gezeichneten Versicherungssummen die Höhe v. »V,VVV.V44 st. ö. W.

yine Vtrsichl!unc,e,'i!M!!^ vlN ncilic 2 < ^ ^ H l N l « » » « » » <MUZH«!>«K N . H H ^ . , gsz,ichnrl vom l , Iünner
bis ^lt, Oslsblr 1859. w >rs,>c> der ersten zehn ZKonale t.6 Äc!l>l)l„s d.l (>!lscl,schasl. iil blr schlaglNdsl, Ä<»tl<, n»l,
richüg da«, Publisum dic Horcheilt <u wu'.d,>« v^ftc!»l, l,<> der „ ^ « l ^ « » » " turch siuit villsnllgs» ^liml'inativusl, )̂sNtN
t>illct. wclch"! >h>c si^.üt und ihrrr '.'ln^,h0n^ii gtsschsltc Zulu»,l .n» Htlzcn lifsst.

V^H" Die lai i ls uuä DruL^ellliNell »tebbii lu HVi^ 2» in öliu Lureaiix äer LezeilscllHtt null in

I n Hiaibach bei Herrn Gustav Heimann.
Z. 20037^(2) ' " " ^ " " " ^ ^ -

bnrgl. Buchbinder am Hauptplatze ) t r . R2,
ist ganz neu erschienen und^zn haben:

Nebesa naša prava Domovina,
ein vollständiges Gebet- und Erbaunngöbuch für alle Stands.

Dieses Vnch ist mit ftbr erl'nulicl'en Morgen-. Abend«. 3 Mlö». Velchl' uno Kommunion Ve-beten.
dem heiligen Krru^ive^. soivic mit den cinSsiniäl'ÜeN«!' i,'irdrln uiw melieren Andern deiligen Olbeten
uersel'en, und ill besonders auch seü'kö netten Hormatts und seiner Nillissleil niegen zu empieblen.

Die Preise sind in österr. Währunss:
Nslniiikf» ill Hall i «Lldrr i»N sr.

« „ G.!"^ - Vsl>sr 7ll sr.
« « l.'es.sl'.!,id mit Gc'ldschüitt . . ^ fl. — ls.
' > „ > . « Schwß . . . 1 fi, 20 lr.
» mit Stlidlschloß und Silivllreuz . . 1 fi. 40 kr.
« n ,. « Si l t ' l r l r 'u ; . . ! fl ^4 lr.

Außer diesem befindet sich auch bei mir eine gcmigrnde Auswahl lraiiuscher und deutscher Gebetbücher
in ordinären, sowie elegm'trn Eiiil'änocn am i!ager.

Zugleich ist eine ^^ ' ^ ,if„e Scnd»»n echt ftcin^önsäier Hsili^en»Spitzenbilder von 10 bis llv fr
aufwäri«. Villels von l dis U0 kr. neixsts Muster, feine ^uluö-Vricfp^piert und Couoms ,c Münchener
und Wieoer Vilderlioqen für Kioder zu de» I«Uia.slen P'tls,-». eü'qllll'ffen. '

Für Kauf- u»d Osschästs . ̂ .'sittl: r.ist:ir!, uno unr<islriü.' Vormerl-. No!!̂ > und Schr»ibbücher N„d
sowie immer, zu den l"ln'gft>n Preisen am ^^ger und diltct um arül'iairn Zuspruch.

Z. 1658. (!>)^ ^

W So eben angssommen einc Pavthic von dem beliebten, angenehm zu nehmenden echten ^

H ^chlleeslerg>> Aläl i lsr-Mojj U
^ für Grippe, 5^iserkcit, Husten. Halsbeschwerden, Verschleim überhaupt bei Vnist, und Lungen« <3
H kranlbeilcn ein bewährtes ^indelunqömittel, „ach ärmlicher Vorschrift aus diesjährigen frisch ge> 8>
^ preßten Prust' und ^ungenkräutern genau erzeugt A

/H stets fr isch zu beziehen H
s^ In ^aib ach bei ^ l l , » ^ , „ , , k a > e r . Apotheker «zum goldenen Hirschen" am Marienplah ^
/ ^ III !)ln.n.dil.' T " " - N ' ^ o l i , '.'ir.'hck.., > In C5lz - G. N. Vontoni, Ä;'oth.,5r, V
tzs, .. M'.'»'d: I " l ' " ' " Marocutt i . 1 .. (H.ll^l^ ^ried. Nomc^e«, , ^ /
) « .. Wi>>l'.ich: Jos. ^ . Dollr,,,. j „ W,'l^di.': "» »a l t r r , Htz
^ ^ ..Villach: Audrea« ^crlNsli. !̂  .. N^,.,, ^ I . >>oras;"s, " ' " ,
^ P r e i s pr. Flasche sammt Gcbrauchbanweisuug fi. l »U öft. W . ^

s '̂ Durch die oben angeführten Hnrrn ?cposiwirc lönuen auch dir allgemein beliebten k. l. Oberärzten ^

R Schmio s HilhnerllngcnPstastcl l ezô n werden̂  ^ 2 ^ 5 ^ N

^? Haupt - Depot bei 5,.«,,« « l N n « ^ , M
H , «poll»ls,r in «loggnih. A

Der

Änsverkanf
meiner Schnitt., Knr ren t -und Modewaren, noch vollständig sortirt in allen er-
denklichen Winter -Ar t ike ln , dauert unter den eigenen Einlaufspreiftn nur noch bis
Eudo M ä r z nächsten Jahres, wozu ich alle Kauflustigen höflichst rinlade.

zur „VliettHNdv". ??r. 240 am Kallplplafte tn Laibach.
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Pserdcgeschirr- u.Wagenvelkauf.
Em Iagdwagen auf Druckfedcrn, l

aus dcr Stutlcr'schen WagenfabriL:
zu Praq, ist sammt Pferdegeschirrs
zu verlaufen, solatia Nr. 67.
3. 1934; (4)~ ~ " ~ " " . . "; - ; - ; r

Soeben ist wieder sriscli angekommon:

F&Se gicriorale de ralfort

A 1 I e i n i S c ^ifflJiWft Niederlage
in K^islirtcla bei

Joh. EY. Wutseker.

Z. I"??. (3)

die S » ' M t S 2 5 L S l » « 2 » U der

Diese Lotterie, welche nur 30.000 Stück Lose « fl. ̂ 0 öst. Währ. enthält, ist mit

K « Treffern v. ss. 4 « . » « « , N G , « ^
und da laut Verlosungsplan Ze^es dieser Lost ohne Ausnahme

e inen G e w i n n machen M t t ß , so erhält man für die ausgelegten fl. ̂ 0, im
nnOÜnftigsten Falle mindestens « « , 7« , 32, 8 » Gnlden
öst. W znriict.

Das gefertigte Bankhaus hat dieses Lotterie-Anlehen, wobei im Verlaufe des
ersten Jahres V l e L A l e l M N O e N erfolgen, von der Stadtqemeindc Ofen fon^
traktlich übernommen, die Theilschuldverfchreibungen (Lose) werden daher durch dasselbe
ausgegeben, so wie s. Z. die verlosten Beträge nach Auftrag ausbezahlt.

Wien im November 1.̂ >9.

J. G. SdiullcT & Conip.,
am H o f N r . .'lA).

Der le i Lose sind, so wie D e p o t - S c h e i n e zu Kredit-Losen, bi l l ig zu haben in L a i b ach bei

Mallner k Mayer.
rf- I8S7 . 14) :

Beachtehs werth!

von Wett-, Sofa- und Salon-Teppichen,
^ iln 1'ioi.<!̂  voll t l . 4.,>0 di^ l l . 5l).
fcrtigc Ältntrntzen von fl. 9 — bis ft 20 — abgencihte V n u i n w v l l , K» Heiden - V e t t - Det ten

l UMI ss. ̂ . ' i l l . bis fi. 12. — Aeuster-Nol»leau5 m l'rnun«, qrl"n<«> ^V(NI'lind farbig . qc,n«ltr>, Vandschaftcn
^ im Preise vcii fi. 1.70. l'is fl. 4. — Regenschirme umi fi. I.ili). hiel ft. 10., — dchndcn sich in der

Schnitt- k Modewaren-Handlung
des H^lZs^U't A'2'l«»Kt5L', am Hauptplatze 3lr. 239 .

Z. 1 !'!>». (6)

IN K. k. uüsi'chl. « . i,lil>!lcl,I>lca

Aiuitlieriii- w Mundwasser
^ ^ ^ ^ ^ ein Flaco,, 1 ft. 40 kr. ö. W. N

A. k. Mgschl. priv. Anathtlin-Zllhn-Pastll G D
^ N D ^ ^ W W " " P"crll̂ »:.Dosc 1 ft. 23 fr. ö. W. M M M .^

I ^ ^ ^ ^ W FHN'R'W^I^Rß^VMNIZ tin V<N<0" ft. 2,l0 o. W. MW» lO
I>^^D»VcgctabilischcsZahllVnlvc:' ci» .̂.0.. 0.l lr. ö. W W W D
I ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ lmpsisdli «U. <^. I"^zel»^ Zahnarzt in Wicu. DWWW W
W In ^'aid.1 ch l''i ̂ nt. liiizper ll. ̂ obaull Iir28cb0Vltl; ill Görz l'li ^l. Hnelli: i,l A ss r.1 lll W
Mci 6. Mi !b . 'A^otl,ckcr; in W.1 r ̂  di n dsi »älter, Äpott'rkn-; i„ N c ll st adtl l'ci 0. Ilinolii. IZi
Wl^tl 'cln'; i„ W 0 lfi< l> crq dcl 1V. kilker; in T ricst dn ü^oviek. Apolyckcr; in Gnrkse lvM>
^ c i flies. 8vmeko8. Ap^hckcr. ^

* " <4i" SOT J»IOIJL'» -^5 i

, Seidlitz-Pulver
-s(in versiegelten Oriqinalschachteln sammt Gebrauchs-Anweisung

» 1 fl. N kr. C. M.) .

DORSGH-LIBIRTHRM-ÖIL'
l,on ^ t t ^ , -? ' ^? «'»»-to» än Rlrssljl in NieticrslNll)

(in OrigillalbolllMeii ft^mmt Gl'brauchöaliwcisung n ?. fl. in̂ d 1 ft. (5M.)

Mol l ' s Beidl i tz-Pulver sind nach Ausspruch der ersten
ärztlichen Auktoritäten ein erprobtes Heilmittel bei den meisten
Maf ten nud Uuterlcibsbeschwerden, Acberleiden, Vor ,
stopfunss, Hl i luorrhoidel l , Eodbrenuen, Maftenkrampf-
den verschiedenartigsten weiblichen Krankheiten :c.

ß c ^ ' Icde Schachlcl, so U'ie jede Gcbrauchgamueislmq ist, zum Uotesschiede
hcr vielfältigen Sinroq.Kc, !»it Sicqcl »nd Ncnucnsimlerschmt von -2l. M o l l ver»
ehe»,, wor.ixf beim K^iuf ^cuan Ni'lskslcht zu »chmc». " Ä ^ Ä

Das echte Dotsch-Leberthran-Oel wird ,nit bestem Er-
folg angewendet bei Brust- und ^»llstenl'raukheitcn, Scro-
pheln und Nhachit iv. Es heilt die veraltetsten Gicht- und
rheumatischen Leiden, so wie chronische Hantausschläge

I n saibach bcfindct sich die Hallpt - NiedcrllN ĉ obiger Heilmittel einzig und Mem in der
Apotheke „zum goldenen Hirsch" dcs Herrn M'«l«zl5l«N Mn?»*«

I n Gnrkfeld lit der Apotheke zn Mariahilf des Herrn HViV^k-Z«^ «iin«lV«AV«.
^ H ^ - Bei auöwa'rtigcil Bcstelllttlgen dcö Leber-Thrnn'o ist für Emballage l5 kr. ö. W. beizufügen.


